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Die gute Nachricht vom Gericht
Sonntag
Offb 14,7 und er sprach mit lauter Stimme: Fürchtet Gott und gebt ihm Ehre, denn

die Stunde seines Gerichts ist gekommen; und betet den an, der den Himmel
und die Erde und das Meer und die Wasserquellen gemacht hat!

Dan 7,10 Ein Feuerstrom floß und ging von ihm aus. Tausend mal Tausende
dienten ihm, und zehntausend mal Zehntausende standen vor ihm. Das Gericht
setzte sich, und Bücher wurden geöffnet.

Ps 51,3-6 53/3 Gott hat vom Himmel herabgeschaut auf die Menschenkinder, um
zu sehen, ob ein Verständiger da ist, einer, der Gott sucht. 53/4 Alle sind ab-
gewichen, sie sind alle verdorben; da ist keiner, der Gutes tut, auch nicht einer.
53/5 Haben denn keine Erkenntnis, die Böses tun, die mein Volk fressen, als
äßen sie Brot? Gott rufen sie nicht an. 53/6 Da überfiel sie Schrecken, ohne
daß ein Schrecken da war; denn Gott hat zerstreut die Gebeine dessen, der dich
bedrängt. Du hast sie zuschanden werden lassen, denn Gott hat sie verworfen.

Montag
Röm 6,23 Denn der Lohn der Sünde ist der Tod, die Gnadengabe Gottes aber

ewiges Leben in Christus Jesus, unserem Herrn.

Offb 20,12 Und ich sah die Toten, die Großen und die Kleinen, vor dem Thron
stehen, und Bücher wurden aufgeschlagen; und ein anderes Buch wurde aufge-
schlagen, welches das des Lebens ist. Und die Toten wurden gerichtet nach dem,
was in den Büchern geschrieben war, nach ihren Werken.

Eph 2,8-10 2/8 Denn aus Gnade seid ihr errettet durch Glauben, und das nicht
aus euch, Gottes Gabe ist es; 2/9 nicht aus Werken, damit niemand sich rühme.
2/10 Denn wir sind sein Gebilde, in Christus Jesus geschaffen zu guten Werken,
die Gott zuvor bereitet hat, damit wir in ihnen wandeln sollen.

Dienstag
Dan 7,25 Und er wird Worte reden gegen den Höchsten und wird die Heiligen des

Höchsten aufreiben; und er wird danach trachten, Festzeiten und Gesetz zu
ändern, und sie werden in seine Hand gegeben werden für eine Zeit und [zwei]
Zeiten und eine halbe Zeit.

Offb 12,6.14 12/6 Und die Frau floh in die Wüste, wo sie eine von Gott bereitete
Stätte hat, damit man sie dort ernähre tausendzweihundertsechzig Tage.

12/14 Und es wurden der Frau die zwei Flügel des großen Adlers gegeben, damit
sie in die Wüste fliege, an ihre Stätte, wo sie ernährt wird eine Zeit und Zeiten
und eine halbe Zeit, fern vom Angesicht der Schlange.

Dan 7,9-10.13 7/9 Ich schaute, bis Throne aufgestellt wurden und einer, der alt
war an Tagen, sich setzte. Sein Gewand war weiß wie Schnee und das Haar seines
Hauptes wie reine Wolle, sein Thron Feuerflammen, dessen Räder ein loderndes
Feuer. 7/10 Ein Feuerstrom floß und ging von ihm aus. Tausend mal Tausende
dienten ihm, und zehntausend mal Zehntausende standen vor ihm. Das Gericht
setzte sich, und Bücher wurden geöffnet.
7/13 Ich schaute in Gesichten der Nacht: und siehe, mit den Wolken des Himmels
kam einer wie der Sohn eines Menschen. Und er kam zu dem Alten an Tagen,
und man brachte ihn vor ihn.

Dan 7,14.26-27 7/14 Und ihm wurde Herrschaft und Ehre und Königtum gegeben,
und alle Völker, Nationen und Sprachen dienten ihm. Seine Herrschaft ist eine
ewige Herrschaft, die nicht vergeht, und sein Königtum [so], daß es nicht zerstört
wird.
7/26 Aber das Gericht wird sich setzen; und man wird seine Herrschaft wegneh-
men, um sie zu vernichten und zu zerstören bis zum Ende. 7/27 Und das Reich
und die Herrschaft und die Größe der Königreiche unter dem ganzen Himmel
wird dem Volk der Heiligen des Höchsten gegeben werden. Sein Reich ist ein
ewiges Reich, und alle Mächte werden ihm dienen und gehorchen.

Mittwoch
Offb 4,1 Nach diesem sah ich: Und siehe, eine Tür, geöffnet im Himmel, und die

erste Stimme, die ich gehört hatte wie die einer Posaune, die mit mir redete,
sprach: Komm hier herauf, und ich werde dir zeigen, was nach diesem geschehen
muß.

Offb 4,2-4 4/2 Sogleich war ich im Geist: und siehe, ein Thron stand im Him-
mel, und auf dem Thron saß einer. 4/3 Und der da saß, [war] von Ansehen
gleich einem Jaspisstein und einem Sardion, und ein Regenbogen [war] rings
um den Thron, von Ansehen gleich einem Smaragd. 4/4 Und rings um den
Thron [sah ich] vierundzwanzig Throne, und auf den Thronen saßen vierund-
zwanzig Älteste, bekleidet mit weißen Kleidern, und auf ihren Häuptern goldene
Siegeskränze.

1 Ptr 2,9 Ihr aber seid ein auserwähltes Geschlecht, ein königliches Priestertum,
eine heilige Nation, ein Volk zum Besitztum, damit ihr die Tugenden dessen
verkündigt, der euch aus der Finsternis zu seinem wunderbaren Licht berufen
hat;
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Mt 27,52 und die Grüfte taten sich auf, und viele Leiber der entschlafenen Heiligen

wurden auferweckt;

Eph 4,7-8 4/7 Jedem einzelnen von uns aber ist die Gnade nach dem Maß der Gabe
Christi gegeben worden. 4/8 Darum heißt es: ‘Hinaufgestiegen in die Höhe, hat
er Gefangene gefangen geführt und den Menschen Gaben gegeben.

Offb 4,11 Du bist würdig, unser Herr und Gott, die Herrlichkeit und die Ehre und
die Macht zu nehmen, denn du hast alle Dinge erschaffen, und deines Willens
wegen waren sie und sind sie erschaffen worden.

Donnerstag
Offb 5,1-6 5/1 Und ich sah in der Rechten dessen, der auf dem Thron saß, ein Buch,

innen und auf der Rückseite beschrieben, mit sieben Siegeln versiegelt. 5/2 Und
ich sah einen starken Engel, der mit lauter Stimme ausrief: Wer ist würdig,
das Buch zu öffnen und seine Siegel zu brechen? 5/3 Und niemand in dem
Himmel, noch auf der Erde, noch unter der Erde konnte das Buch öffnen noch
es anblicken. 5/4 Und ich weinte sehr, weil niemand würdig erfunden wurde, das
Buch zu öffnen noch es anzublicken. 5/5 Und einer von den Ältesten spricht zu
mir: Weine nicht! Siehe, es hat überwunden der Löwe aus dem Stamm Juda, die
Wurzel Davids, um das Buch und seine sieben Siegel zu öffnen. 5/6 Und ich sah
inmitten des Thrones und der vier lebendigen Wesen und inmitten der Ältesten
ein Lamm stehen wie geschlachtet, das sieben Hörner und sieben Augen hatte;
die sind die sieben Geister Gottes, ausgesandt über die ganze Erde.

Offb 5,8-12 5/8 Und als es das Buch nahm, fielen die vier lebendigen Wesen und
die vierundzwanzig Ältesten nieder vor dem Lamm, und sie hatten ein jeder eine
Harfe und goldene Schalen voll Räucherwerk; das sind die Gebete der Heiligen.
5/9 Und sie singen ein neues Lied und sagen: Du bist würdig, das Buch zu
nehmen und seine Siegel zu öffnen; denn du bist geschlachtet worden und hast
durch dein Blut für Gott erkauft aus jedem Stamm und jeder Sprache und jedem
Volk und jeder Nation 5/10 und hast sie unserem Gott zu Königen und Priestern
gemacht, und sie werden über die Erde herrschen! 5/11 Und ich sah: und ich
hörte eine Stimme vieler Engel rings um den Thron her und um die lebendigen
Wesen und um die Ältesten; und ihre Zahl war Zehntausende mal Zehntausende
und Tausende mal Tausende, 5/12 die mit lauter Stimme sprachen: Würdig ist
das Lamm, das geschlachtet worden ist, zu empfangen die Macht und Reichtum
und Weisheit und Stärke und Ehre und Herrlichkeit und Lobpreis.

Dan 7,22 bis der, der alt an Tagen war, kam und das Gericht den Heiligen des
Höchsten gegeben wurde und die Zeit anbrach, daß die Heiligen das Königreich
in Besitz nahmen.
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